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Der Aargau ist enorm viel-
fältig und oft unterschätzt
Lange als Durchfahrtskanton zwischen Ost und

West verkannt, ist der Aargau heute ein wichtiger

Schnittstellenkanton zwischen den wirtschaft-

lichen Zentren der Schweiz. Neben innovativen

und weltweit agierenden Unternehmen aus

Produktion, Industrie und Logistik schätzen

auch Dienstleistungsunternehmen sowie Start-

ups die vielfältigen Qualitäten des Mittelland-

kantons. Seit fast 150 Jahren setzt sich die

Aargauische Industrie- und Handelskammer für

ihre rund 2000 Mitgliedfirmen ein.

Rüebliland, Autobahn- und Energiekanton oder der Ort, an dem die
Menschen noch weisse Socken getragen haben sollen, als sie nicht

mehr «en vogue* waren - viele Geschichten und Anekdoten ranken
sich um den Aargau und seine bis heute freiheitsliebenden Bewoh-

nerinnen und Bewohner. Tatsache ist: Der Aargau ist mit mehr als
700000 Einwohnerinnen und Einwohnern der viertgrösste Kanton

der Schweiz. Er liegt geografisch vorteilhaft zwischen den wirt-
schaftlichen Zentren: Bern im Westen, Basel im Norden und Zürich

im Osten. Dazu in einer der fruchtbarsten Regionen der Schweiz -
einem Land, in dem gerade mal 75 Prozent der Fläche als produktiv

und nur etwa 40 Prozent als bewohnbar gelten. Den guten Standort
haben schon die alten Römer erkannt - Auguste Raurica und Vindo-

risse zeugen davon. Später kamen die Habsburger. Schliesslich
entstand aus den Regionen 1803 der heutige Kanton. Der Aargau
war somit stets auch ein Willensbündnis einzelner Regionen. Denn
trotz seiner inneren Unterschiede wurde das neue Staatswesen zu

einem liberalen Vorreiter und löste Entwicklungen aus, die 1848 zur
Gründung des Schweizerischen Bundesstaates beitrugen.

Bis heute sucht man vergeblich nach einem Aargauer Dialekt. Wahr-
scheinlich liegt aber gerade auch in den regionalen Unterschieden

die eigentliche Stärke unseres Kantons. Im Norden das Fricktal und
das Zurzibiet, entlang der West-Ost-Verbindung die grösseren
Städte Zofingen, Aarau, Lenzburg und Baden, und im Süden das
Wynental, das Seetal und das Freiamt. Sicherlich ist der Aargau ei-
ner der vielfältigsten Kantone unseres Landes.

Die landschaftliche Vielfalt mit Ebenen und Hügeln, mit Flüssen und

Seen, mit Schlössern und Burgen, ist beliebt und einzigartig. In ei-
nem normalen Jahr verzeichnet der Aargau rund 700000 Logier-
nächte, etwa die Hälfte davon aus dem Ausland. Dabei ist der Aar-

gau nicht nur ein idealer Ort zum Wohnen oder Ferien machen,
sondern auch ein äusserst attraktiver Wirtschaftsstandort.

Die 45000 Aargauer Unternehmen beschäftigen rund 346000 Mit-
arbeitende. Sie profitieren von der guten Anbindung an die wirt-
schaftlichen Zentren, von einer hohen Lebensqualität für ihre Mitar-

beitenden, von guten Forschungs- und Bildungseinrichtungen
sowie von einem leistungsfähigen Verkehrsnetz - sowohl für den
privaten als auch den öffentlichen Verkehr.

Die Aargauische Industrie- und Handelskammer ist die Stimme der
Aargauer Wirtschaft in Politik und Gesellschaft und setzt sich für
gute unternehmerische Rahmenbedingungen ein. Gleichzeitig bera-
ten und begleiten wir unsere Mitgliedfirmen und bieten ihnen ver-
schiedene Dienstleistungen wie Rechts- und Exportberatung, Netz-

werkveranstaltungen und Seminare an. Wir werden durch unsere
Mitgliedfirmen getragen und heissen neue Mitglieder jederzeit herz-
lich willkommen.

Übrigens ist es gar nicht so schlecht, dass wir als Kanton manchmal

unterschätzt werden. So sorgen wir über die Kantonsgrenzen hinaus

immer wieder für Überraschungen.

Marianne Wildi

Präsidentin Aargauische Industrie- und Handelskammer
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